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Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

1. Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten
und Werten 166.977,08 348.917,08

2. geleistete Anzahlungen 415.318,18 582.295,26 94.184,71

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 300.400,36 418.461,62

2. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen 8.606,00 952.089,19

3. sonstige Vermögensgegenstände 2.057,38 311.063,74 1.147,27

II. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 159.855,43 162.086,80

C. Rechnungsabgrenzungsposten 2.297,90 1.980,00

1.055.512,33 1.978.866,67

Handelsrecht
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Berlin, den 26. Februar 2016

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Jahresüberschuss 0,00 0,00

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen 90.195,24 141.585,40

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 169.020,33 227.594,53
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 169.020,33
(EUR 227.594,53)

2. Verbindlichkeiten gegenüber
verbundenen Unternehmen 761.730,33 1.568.460,82
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 761.730,33
(EUR 1.568.460,82)

3. Verbindlichkeiten gegenüber
Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht 379,61 0,00
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr EUR 379,61
(EUR 0,00)

4. sonstige Verbindlichkeiten 9.186,82 940.317,09 16.225,92
- davon aus Steuern
EUR 9.186,82 (EUR 16.164,33)
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 9.328,00 (EUR 16.457,97)

1.055.512,33 1.978.866,67
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Übertrag 2.359.558,86- 3.451.181,83 474.424,66-

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 4.053.780,40 4.847.587,36

2. andere aktivierte
Eigenleistungen 0,00 211.415,40

3. Gesamtleistung 4.053.780,40 5.059.002,76

4. sonstige betriebliche
Erträge

a) ordentliche betriebliche
Erträge

aa) sonstige ordentliche
Erträge 149.749,13 61.540,95

b) Erträge aus der Auflösung
von Rückstellungen 28.240,30 228,77

c) sonstige Erträge im
Rahmen der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit 2.132,99 180.122,42 4.084,11

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 516.399,47 1.739.938,99
b) soziale Abgaben und

Aufwendungen für
Altersversorgung und
für Unterstützung 84.070,64 600.470,11 309.155,28
- davon für Altersversorgung
EUR 314,33 (EUR 1.642,01)

6. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögens-

gegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen 182.250,88 154.011,58

7. sonstige betriebliche
Aufwendungen
- davon aus verbundenen
Unternehmen EUR 583.861,95-

a) ordentliche betriebliche
Aufwendungen

aa) Versicherungen, Beiträge
und Abgaben 2.446,44 115,94

ab) Fahrzeugkosten 30.682,37 43.230,15
ac) Werbe- und Reisekosten 194.826,74 69.004,47
ad) Kosten des Vertriebes 2.131.603,31 3.283.824,84
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Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Übertrag 2.359.558,86- 3.451.181,83 474.424,66-

ae) verschiedene betriebliche
Kosten 376.118,48 405.413,80

b) Verluste aus Wertminderungen
oder aus dem Abgang von
Gegenständen des Umlaufver-
mögens und Einstellungen in
die Wertberichtigung
zu Forderungen 0,00 3.109,00

c) sonstige Aufwendungen im
Rahmen der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit 3.675,80 2.739.353,14 5.622,61

8. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 6.517,38 13.711,26
- davon an verbundene
Unternehmen EUR 6.162,50
(EUR 13.528,47)

9. Ergebnis der gewöhnlichen

Geschäftstätigkeit 705.311,31 902.281,33-

10. sonstige Steuern 1.110,00 908,00

11. Erträge aus Verlustübernahme 0,00 903.189,33

12. auf Grund einer Gewinn-
gemeinschaft, eines
Gewinnabführungs- oder
Teilgewinnabführungsvertrags
abgeführte Gewinne 704.201,31 0,00

13. Jahresüberschuss 0,00 0,00
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Brutto-Anlagenspiegel zum 31.12.2015

Verbraucherinformation mbH

Berlin

Anschaffungs-
BuchwertZuschreibungenkumulierteUmbuchungenAbgängeZugängeHerstellungs-

31.12.2015Abschreibungenkosten
01.01.2015 31.12.2015

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

AnlagevermögenA.

I. Immaterielle Vermögens-

gegenstände

1. Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten
und Werten 561.356,82 394.379,74 166.977,08

2. geleistete Anzahlungen 94.184,71 321.133,47 0,00 415.318,18

Immaterielle Vermögens-

gegenstände 655.541,53 394.379,74 582.295,26321.133,47

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 310,88 310,88 0,00 0,00

Sachanlagen 310,88 0,00310,88

Anlagevermögen 582.295,26321.444,35 310,88655.541,53 394.379,74
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Vergleich.de Gesellschaft für Verbraucherinformatio n mbH, Berlin 

ANHANG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2015 

 

1 ALLGEMEINE ANGABEN 
 
Die Vergleich.de Gesellschaft für Verbraucherinformation mbH wurde mit notarieller Urkunde vom          
10. November 1999 unter der Firma Baugeld – Vergleich.de o4y GmbH gegründet. Sie ist in das 
Handelsregister beim Amtsgericht Charlottenburg unter der Nummer HRB 75245 B eingetragen. 
 
Das Stammkapital der Gesellschaft von 25.000,00 € ist in voller Höhe eingezahlt. 
 
Der Jahresabschluss der Vergleich.de Gesellschaft für Verbraucherinformation mbH wurde auf der 
Grundlage der Gliederungs-, Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften des Handelsgesetzbuches 
aufgestellt.  
 
Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt. 
 
Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft. 
 
Geschäftsjahr der Gesellschaft ist das Kalenderjahr. 
 
 

2 ANGABEN ZUR BILANZIERUNG UND BEWERTUNG  
 
Die nachstehend beschriebenen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind unverändert gegenüber 
dem Vorjahr. 
 
Entgeltlich erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und sofern sie 
der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert. 
 
Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und soweit 
abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert. 
 
Die Abschreibungen erfolgen auf Basis der linearen Methode.  
 
Geringwertige Wirtschaftsgüter, deren Anschaffungskosten im Einzelfall 410,00 € nicht übersteigen, 
werden im Jahr der Anschaffung voll abgeschrieben. 
 
Die Finanzanlagen sind mit ihren Anschaffungskosten gemindert um notwendige Abschreibungen auf den 
niedrigeren beizulegenden Wert bei voraussichtlich dauerhafter Wertminderung bewertet. 
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Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind mit ihren Anschaffungskosten abzüglich 
angemessener Abschläge für sämtliche erkennbare Risiken bewertet.  
 
Die liquiden Mittel werden mit dem Nennwert angesetzt. 
 
Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. 
Die Bewertung erfolgt jeweils in Höhe des Erfüllungsbetrags, der nach vernünftiger kaufmännischer 
Beurteilung erforderlich ist, um zukünftige Zahlungsverpflichtungen abzudecken. Zukünftige Preis- und 
Kostensteigerungen werden berücksichtigt, sofern ausreichende objektive Hinweise für deren Eintritt 
vorliegen. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem ihrer 
Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäftsjahre, 
der von der Deutschen Bundesbank ermittelt und bekannt gegeben wird, abgezinst. 
 
Die Verbindlichkeiten sind mit ihren Erfüllungsbeträgen am Bilanzstichtag angesetzt.  
 
 

3 PFLICHTANGABEN 
 
Geschäftsführer der Gesellschaft im abgelaufenen Geschäftsjahr waren: 
 
Marc Brammer, Hamburg 
 
Stephan Gawarecki, Preetz 
 
 
 
  
Berlin, 26. Februar 2016 
 
 
 
 
 
Marc Brammer  Stephan Gawarecki   


